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Vorbemerkung

Dos vorliegende Heft enthult den zweiten Teil des Verzeichnisses verschollener Blcher,

Broschüren und Zeitschriften ous der ehemoligen Bibliothek der Sozioldemokrotischen Por-

tei Deutschlonds, nun houplsöchlich deutschsprochige Werke, unter denen sich persönliche

Exemplore von Korl Morx und Friedrich Engels befinden. Die Veröffentlichung dient, wie

die Herousgeber der MEGA, die lnstituie fUr Morxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU

und beim ZK der SED, zum Erscheinen der ersten Desiderotenliste in Heft 8 der "Beitrtige

zur Morx-Engels-Forschung" erklärten, der unmittelboren Vorbereitung der Morginolien-

bönde der Vierten Abteilung der MEGA. Dos Verzeichnis soll die Forschungen noch den

einst von Engels der deutschen Portei hinterlossenen Büchern ous seiner und Morx' kivot-
bibliothek unterstiitzen und zu einem gewissen ,Abschluß bringen.

Unsere Bitte um Hilfe und Miiorbeit beim Auffinden der in viele Lönder und Buchermogo-

zine verstreufen Oiginole hot ein erstes ermutigendes Echo gefunden. lst doch die Rekon-

struktion der umfongreichen, wertvollen Büchersommlungen der Begründer des wissenschoft-

lichen Kommunismus schon immer von speziellem lnteresse fijr die Morx-Engels-Forschung

gewesen. Auch vermochte die Wiederentdeckung eines großen Teils der mit hondschrift-

lichen Lesespuren von Morx und Engels versehenen Exemplore dqs Studium zohlreicher De-

toils ihres geistigen Schoffensprozesses zu bereichern. Bibliotheken und Morx-Engels-For-

scher ous Berlin und onderen Stödten der DDR, ous der UdSSR, Prog und der BRD hoben

sich bereits mit wertvollen Hinweisen gemeldet und in einigen Föllen fuhrten die verfolg-

ten Spuren zu einem der seit longem gesuchten Hondexemplore.

So fqnd sich in einer Berliner lnstitutsbibliothek der leizte Bond von Gobineous vierbändi-

gem Werk "Essoi sur l'in6golit6 des roces humoines", Poris 1855, bei dessen kritischer

Lektüre Morx zohlreiche Anstreichungen und gelegentlich ouch eine recht drostische Be-

merkung om Textrond hinterließ, ln hog konnie u. o. dos gesuchte Exemplor der Rede

Bokunins zum "17e onniversoire de Io R6volution Polonoise", Poris 1847, ousfindig ge-

mocht werden. Dos Umschlogtiielblott enthult eine Widmung des Autors für Morx und ou-

lil



ßerdem eine schon stork verblichene Bleistiftnoiiz Uber Herwegh, die vermutlich von des-

sen Frou Emmo, geb. Siegmund, stommt. Die verschiedenen Besitzstempel und Signie-

rungsvermerke ouf den Titelblöttern bezeugen, doß die Bönde einst in der SPD-Bibliothek

in Berlin gestonden hoben; der Gobineou wor fUr die 1933 geplonte Ausstellung im Korl-

Morx-Hous in Trier vorgesehen und gelongte 1942/43 in dos nozistische Institut fUr Stoots-

forschung; die Bokunin-&oschure mußte sich unter den wöhrend des zweiten Weltkrieges

noch Prog verlogerten Bestönden dieses lnstituts befunden hoben.

Es ist uns ein besonderes Anliegen, ollen Forschern und Bibliothekoren fur die erwiesene

Hilfe und ihren wichtigen Beitrog zur Morx-Engels-Forschung und -Edition zu donken, zu-

mol sich hinter iedem Hinweis oft mtihevolle und zeitoufirendige Recherchen verbergen.

Wir verbinden unseren Donk mit der erneuten Bitte, uns ouch beim Wiederouffinden der im

vorliegenden Heft beschriebenen Originole behilflich zu sein. Jede Mitteilung Uber einen

ermittelten oder zu vermutenden Stondort ist von größtem Interesse.

Alle wesentlichen lnformotionen Uber dos Schicksol des Buchnochlosses von Morx und

Engels und die bisherigen Resultote bei seiner Wiederentdeckung sind in der Vorbemerkung

zur ersten Suchlisfe mitgeteilt worden, die unserem Leserkreis sicher zur Verfugung steht

oder bei Bedorf von uns noch zugeschickt werden konn. Auch Einzelheiten zu den biblio-

grophischen Angoben im Verzeichnis sind on dieser Stelle erlöutert. Aus proktischen Er-

wögungen wiederholen wir im vorliegenden Heft einige Foksimiles, die die Besitz- und

Signierungsvermerke des A,rchivs und der Bibliothek der Sozioldemokrotischen Portei

Deutschlonds veronschouli chen.

IV

Umschlogtitelblott mit Signotur der Bibliothek der

londs und dem Stempel Morx-Engels-Nochloß

Sozioldemokrotischen Portei Deutsch-
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